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Ich wohne gleich neben der Schule, 
deshalb muss ich am Morgen nicht 
so früh von daheim los.

In unserer Schulgemeinde ist es so, 
dass alle Kinder ab der 5. Klasse  
mit dem Fahrrad zur Schule kommen 
müssen. Der Schulbus holt nur die 
jüngeren Kinder ab.

Ich habe kein Fahrrad. Weil ich aber 
in der Stadt zur Schule gehe, kann 
ich auch das städtische Busnetz 
nutzen. Im Winter ist das ein klarer 
Vorteil.

Ich werde immer von meinen Eltern 
zur Schule gebracht und von  
dort wieder abgeholt, denn ich habe 
einen gefährlichen Schulweg.

Mein Arbeitsplatz ist weit weg von 
meinem Zuhause. Ein Weg dauert für 
mich mit dem Zug 2 Stunden, mit 
dem Auto wegen den Staus länger.

Ich wohne und arbeite in der 
gleichen Ortschaft. Ich bin daher 
praktisch nur mit dem Fahrrad 
unterwegs.
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Ich möchte für meine Ferien weiter 
reisen als bloss in der Schweiz.

Ich möchte nicht ständig mit dem 
Auto unterwegs sein müssen.

Ich wohne in der Stadt und habe 
keinen Parkplatz zur Verfügung.

Ich kann den beengten Platz in  
Bussen und Trams nicht leiden  
und bin daher lieber alleine und 
selbstständig unterwegs.

Ich brauche eine Gehhilfe.

Ich habe ein kleines Kind, das 
manchmal noch einen Kinderwagen 
braucht. Den muss ich mitnehmen 
können.

Ich bin auf einen Blindenhund 
angewiesen.

Ich fahre leidenschaftlich gerne 
Motorrad.

Fahrrad und anderes

Arbeit oder Schule



INGOLDVerlag� Querblicke – Umsetzungsheft Mobilität

Kopiervorlage 09 – Mobilität	 Basisaufgabe 9 : Interessenskarten ‹ Wohl von Einzelnen › 2

Arbeit oder Schule

Einkauf, Haushalt

Leere Karten

Mein Arbeitsplatz ist nicht nur auf 
einen Ort festgelegt. Ich bin  
viel unterwegs und muss flexibel  
sein können.

Mit dem Motorrad kann ich nicht  
zur Arbeit fahren. Es würde mir 
meine Kleider zerknittern und ich 
weiss nicht, wo ich Helm, Motorrad­
jacke und Stiefel verstauen soll.

Ich mache immer nur Wochen­
einkäufe und transportiere daher 
viele Taschen nach dem Einkaufen.

Ich kaufe immer nur das Nötigste 
und bin daher froh, wenn ich schnell 
zu einem Einkaufsladen kommen 
kann.

Ich habe Haustiere. Mit denen  
kann ich unmöglich mit dem ÖV 
oder dem Fahrrad zum Tierarzt.  
Das würde viel zu lange dauern.

Manchmal muss man mit den 
Kindern rasch zu einem Arzt fahren 
können, wenn sie sich verletzt  
haben. Zum Glück besitze ich ein 
eigenes Auto.


